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Hallo, liebe TuS-Fans,  

endlich geht es wieder los. Die fußballfreie Zeit ist vorbei und nun rollt 
der Ball auch wieder in den Kreisklassen. Mein besonderer Gruß zur 
Heimspiel-Premiere gilt unseren Gästen der SG Feldkirchen und vom 
FC Ottoman Neuwied sowie deren Anhängern und natürlich den 
beiden Unparteiischen.  

Für unsere erste Mannschaft beginnt die Saison mit einigen 
Prüfsteinen. Nachdem am vergangenen Wochenende beim engagiert 
aufspielenden Aufsteiger aus Horressen ein gerechtes Unentschieden 
errungen wurde, sind an diesem Freitagabend die Feldkirchener zu 
Gast. Eine Mannschaft, über die man nicht viele Worte verlieren muss! 
Das Team von Dirk Schröder kämpft seit vielen Jahren immer um den 
Aufstieg in die Bezirksliga mit und zählt somit auch in diesem Jahr zu 
einem der Aufstiegsfavoriten. Mit einem 4:0 im Auftaktspiel gegen den 
SV Rheinbreitbach konnten die Gäste bereits ein erstes 
Ausrufezeichen setzen.  

Wenn man der Rhein-Zeitung glauben schenkt, wird auch unser Team 
in diesem Jahr eine wichtige Rolle spielen. Mit einigen Erfolgen gegen 
höherklassige Mannschaften in der Vorbereitung ist diese Hoffnung 
vielleicht auch nicht ganz unbegründet. Allerdings muss man dann 
auch einen Blick auf die mühselig erkämpften Siege gegen den 
SV Rengsdorf und die SG St.Katharinen werfen. Auch wenn man im 
Asbacher Umfeld gerne mal zum Träumen geneigt ist, was vielleicht 
auch an der Nähe zum FC Köln liegen mag, so werden in diesem Jahr 
die Punkte wieder genau so sauer verdient werden müssen wie in der 
vergangenen Saison.  

Unsere Zweite konnte am vergangenen Wochenende trotz 
Personalmangel einen Punkt bei der Reserve der SG Feldkirchen 
gewinnen. Nachdem man die letztjährige Aufstiegssaison erfolgreich 
gemeistert hat, gilt es in diesem Jahr erneut einen Platz im gesicherten 
Mittelfeld der Tabelle zu erreichen. Der heutige Gegner vom 
FC Ottoman Neuwied musste am vergangenen Spieltag eine 1:5 
Niederlage hinnehmen und wird deshalb besonders motiviert sein. 
Aber mit einer etwas entspannteren Personalsituation sollten die 
Punkte in Asbach bleiben.  

Mein Wunsch für das Wochenende wären natürlich sechs Punkte, 
wenn es am Ende vier sind, können wir auch alle zufrieden sein.  

In diesem Sinne     Euer     Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Insgesamt acht Mannschaften von der Kreisliga A bis zur Verbandsliga 
beteiligten sich am SUPER-CUP, der an vier Tagen im KO-System in 
Weyerbusch ausgetragen wurde. Im Viertelfinale musste der TuS 
gegen die SG Neitersen/Altenkirchen antreten, die gerade in die 
Rheinlandliga aufgestiegen ist. Dennoch war trotz des 
0:1-Rückstandes von einem Zwei-Klassen-Unterschied nichts zu 
merken. So gelang Asbach durch Tore von Marco Huhn und Marc 
Varel sogar die 2:1-Pausenführung. Nach dem zwischenzeitlichen 
Ausgleich schoss Kilian Limbach per Foulelfmeter, verursacht an 
Marco Huhn, den TuS erneut in Front, doch ein Eigentor in der 
Schlussminute brachte das 3:3-Endergebnis. Beim anschließenden 
Elfmeter-Schießen war Asbach fünfmal erfolgreich, während 
TuS-Keeper „Waldi“ Komor einen Elfer an den Pfosten „guckte“ und 
einen parieren konnte. 

Im Halbfinale traf Asbach auf die SG Malberg/Rosenheim, einen 
weiteren Rheinlandligisten. Nach einer torlosen ersten Halbzeit 
investierte der Gegner mehr, doch der TuS ließ sich davon nicht 
beeindrucken und setzte einige nicht ungefährliche Konter. Einen 
davon nutzte Marco Huhn zur 1:0-Führung, die bis zum Schluss 
bestand hatte. 

Nachdem man zuvor zwei Rheinligisten aus dem Turnier werfen 
konnte, stand nun das Finalspiel gegen den Favoriten und letztjährigen 
Gewinner, TuS Koblenz II, an. Urlaubsbedingt konnte man an diesem 
Tag nur mit einem 13-Mann starken Kader, darunter zwei Torhüter, zu 
diesem schweren Spiel antreten. Asbach nahm sich daher vor, gut in 
der Defensive gegen den spielstarken Gegner zu stehen, aber auch 
selbst Akzente nach vorne zu setzen. Doch bald nach Spielbeginn fiel 
das 0:1. Dennoch konnte der TuS in der ersten Halbzeit noch ganz gut 
mithalten. Doch im weiteren Verlauf des Spiels ließen die Kräfte nach 
und man musste dem langen Wochenende mit temporeichen Spielen 
Tribut zollen. In den letzten 20 Minuten des Spiels schnürte der 
Titelverteidiger den TuS immer mehr ein und kam schließlich zu einem 
4:0-Sieg. 

Eingesetzte Spieler: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Nezir Acar, Freddy Buballa, Jan-Niklas Jeske, Mecit Acar, Felix 
Zumhoff, Marc Varel, Uli Sessenhausen, Marco Huhn, Kilian Limbach, 
Oliver Klein, Nico Sven Hermann, Maximilian Schulz 

Dirk Gras 

SUPERCUP in Weyerbusch: 2.Platz 
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Nach dem strapaziösen Wochenende beim Supercup in Weyerbusch war der 
TuS schon wieder im Dauereinsatz, denn die erste Runde im Kreispokal und 
der Amtspokal wurden gleichzeitig ausgetragen. So musste die erste 
Mannschaft 20 Stunden nach Abpfiff im Kreispokal beim Amtspokal in 
Windhagen gegen den Sieg-B-Ligisten SV Buchholz antreten. Den 
TuS-Spielern merkte man diese Doppelbelastung schon an. Gegen einen sehr 
defensiv agierenden Gegner kam man zwar kaum in Bedrängnis, konnte aber 
selber ebenfalls nur zwei Torchancen herausarbeiten. Beide wurden jedoch 
nicht genutzt. Es fehlten einfach die zündenden Ideen und die notwendige 
Frische. Dies änderte sich leider auch im zweiten Durchgang nicht. Es gelang 
einfach an diesem Abend nicht, dass Spiel in der Breite zu gestalten und 
damit den tiefstehenden Gegner auseinander zu ziehen. So stand es nach 
90 Minuten 0:0 und das Elfmeterschießen musste die Entscheidung bringen. 
TuS-Keeper Waldi Komor parierte zwei Strafstöße, während unsere 
Mannschaft nur einen verschoss. Damit zog man mit 4:3 n.E. in das Finale am 
Sonntag ein.  

Durch einige Verletzungen aus diesem Spiel und durch urlaubsbedingte 
Abwesenheiten war man am diesem Tag nicht in der Lage, aus eigener Kraft 
elf Spieler aufzustellen. Die 2. Mannschaft konnte aufgrund der Tatsache, 
dass sie am Vortag ein Pokalspiel mit Verlängerung absolvierte und ebenfalls 
beim Amtspokal antreten musste, kein Personal abstellen. Aufgrund der 
hohen Belastungen der letzten beiden Wochen wollte man das Spiel zunächst 
absagen, trat dann aber auf Drängen des Veranstalters doch an. Der 
Gastgeber, der Bezirksligist SV Windhagen, ließ den Ball laufen, während der 
TuS versuchte die Räume eng zu machen. Doch aufgrund der letzten beiden 
anstrengenden Wochen konnte man mit 7 Spielen in 13 Tagen läuferisch nicht 
voll dagegen halten. Dennoch dauerte es fast 20 Minuten, bis der erste Treffer 
für den SVW fiel. Trotz des 0:4-Pausenstandes währte es wieder 20 Minuten 
bis zum nächsten SVW-Treffer. Doch die wohl schönsten Treffer des Tages 
erzielte dann unsere Mannschaft. Ein Spielzug über links, ein Dribbling nach 
innen und Jonathan Buballa setzte den Ball mit einem strammen Schuss aus 
17m in den linken Torwinkel. Kurz darauf nahm sich Mecit Acar ein Herz und 
zimmerte den vorher eroberten Ball aus gut 40m über den zu weit 
aufgerückten Torwart in die Maschen. Oliver Klein hatte dann auch noch per 
Kopf die Gelegenheit für einen weiteren Treffer, doch der Torhüter konnte den 
Ball ins rechte Toreck parieren. In der Folge erzielte Windhagen noch zwei 
weitere Treffer zum 7:2-Endstand.  

Dirk Gras 

Asbacher Amtspokal: 2.Platz 
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Ungenaues Passspiel, unzureichendes Laufspiel und teilweise mangelhaftes 
Zweikampfverhalten waren gegen den Liga-Konkurrenten SV Rengsdorf zu 
wenig. Dies wurde auch sehr schnell mit dem 0:1 (6.) bestraft. Erst ab der 
20. Minute kam Asbach ins Spiel zurück. Nach einem Pass in die Tiefe konnte 
Marco Huhn nur durch einen Foul gestoppt werden; den fälligen Elfmeter 
versenkte Kilian Limbach zum 1:1-Pausenstand (30.). 

Die Pausenansprache zeigte Wirkung und Asbach ging durch Marco Huhn 
erstmals in Führung (53.). Doch Rengsdorf gab sich noch lange nicht 
geschlagen und nutzte einen Fehler in der TuS-Abwehr zum 2:2 (58.) aus. 
Und fast wären die Gäste eine Minute später in Führung gegangen, doch 
„Waldi“ Komor im TuS-Tor konnte den Schuss parieren. Dies war ein 
endgültiger Weckruf! Asbach bestimmte nun das Spielgeschehen und 
beendete die Partie nach Toren von Kilian Limbach (68.), Philipp Houck (74.) 
und Marc Varel mit 5:2 (83.). 

Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, Nezir Acar (63. 
Philip Houck, 85. Oliver Klein), Freddy Buballa, Jan-Niklas Jeske, Mecit Acar, 
Marc Varel, Marco Huhn, Kilian Limbach, Henry Ferfers (73. Felix Zumhoff)  

In der zweiten Runde musste Asbach eine Woche später beim Nachbarn 
SG St.Katharinen/Vettelschoß antreten. Ehemalige Trainer und Spieler, die 
jetzt bei der SG aktiv sind, hatten einen „heißen Tanz“ versprochen. Aber 
auch die Asbacher wollten anschließend auf der Kirmes einen Sieg feiern. So 
entwickelte sich von der ersten Minute an eine kampfbetonte Partie, in der 
zunächst die Heimmannschaft, die hauptsächlich mit langen Bällen agierte, 
etwas die Oberhand hatte. Asbach tat sich dagegen zunächst sehr schwer, 
zumal zahlreiche Fouls den Spielfluss hemmten.  

Kurz nach Wiederanpfiff nutzen die Einheimischen einen Fehler im Asbacher 
Aufbauspiel zum 0:1 (48.) aus. Jetzt war die Mannschaft gefordert. In der 60. 
Minute gab es einen Eckball, der wurde durch Marc Varel auf den langen 
Pfosten gezogen. Dort stand Freddy Buballa „goldrichtig“ und konnte per 
Kopfball den Ausgleich erzielen.  Das Spiel wurde nun leider immer ruppiger, 
sodass Asbach drei verletzte Spieler auswechseln musste. Dennoch hielt man 
den Gegner vom eigenen Tor fern und kam zu Chancen. Eine davon nutzte 
der kurz zuvor eingewechselte Oliver Klein zum 2:1(86.). 

Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer, Jan-Niklas Jeske, Felix Zumhoff, 
Marc Varel, Henry Ferfers (22. Tristan Limbach), Nico Hermann, Kilian 
Limbach (83. Oliver Klein), Marco Huhn (58.Philip Houck), Freddy Buballa, 
Mecit Acar  

Dirk Gras 

Kreispokal: Zwei Siege für die Asbacher Erste 



 

10 



 

11 

Zum ersten Meisterschaftsspiel musste Asbach beim Aufsteiger 
SG Horressen antreten. Leider fehlten fünf Spieler aufgrund von 
Verletzungen, dennoch wollte man auf Sieg spielen und einen guten 
Start hinlegen. 

Von Beginn an entwickelte sich ein intensives und umkämpftes Spiel. 
Viele Zweikämpfe im Mittelfeld bestimmten die Partie. Durch ein 
energisches Pressing kamen wir in der 19. Minute in der gegnerischen 
Hälfte an den Ball, spielten schnell nach vorne und nach einem Pass 
von Marc Varel vollstreckte Mecit Acar zur Führung. Danach ging es 
temporeich weiter, wobei Torchancen kaum zustande kamen. 

Sofort nach Wiederbeginn hatten wir zwei große Chancen. Nach einem 
schönen Spielzug über rechts setzte Marc Varel seinen Mitspieler 
Mecit Acar mit einem Rückpass in Szene, doch der Ball rutschte ihm 
über den Fuß. Kurz darauf scheiterte Nico Jeske nach einer Flanke 
vom Tim Brauer mit einer Volleyabnahme am gegnerischen Torwart. 

Und fast im Gegenzug folgte die Strafe für die ausgelassenen 
Chancen. Nach einem hergeschenkten Ball und einem verunglücktem 
Schuss erzielte die Heimmannschaft den Ausgleich (51.) Bevor das 
unsere Mannschaft verdaut hatte, wieder ein unnötiger Ballverlust, der 
Gegenangriff über rechts, Flanke, Kopfball und man lag 1:2 zurück 
(56.). 

Nun war Engagement und Ehrgeiz gefragt. Man hielt nun den Gegner 
zwar weitestgehend vom eigenen Tor weg, musste aber enorm auf die 
Kontersituationen aufpassen. Dann die Erlösung: Angriff über rechts, 
Flanke von Oli Klein in den Strafraum und Nico Hermann erzielte mit 
einem Flachschuss den Ausgleich (73.). 

Fazit: Es wäre vielleicht mehr drin gewesen, wenn man die zwei 
Großchancen unmittelbar nach Wiederanpfiff genutzt hätte.  

Tore:  0:1 (19.) Mecit Acar, 1:1 (51.), 2:1 (56.), 2:2 (73.) Nico Hermann 

Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Jan-Niklas Jeske, Nezir Acar, Felix Zumhoff, Marc Varel, Jonathan 
Buballa (60. Oliver Klein), Nico Hermann (80. Tobias Schmitz), Mecit 
Acar, Philip Houck  

Dirk Gras 

SG Horressen/Elgendorf - TuS Asbach 2:2 (0:1) 
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Bereits am zweiten Spieltag treffen zwei angebliche 
Meisterschaftsfavoriten aufeinander, denn in „Tempo-Tore-Titeljagd“, 
dem RZ-Vorschauheft, wurde Asbach achtmal und Feldkirchen 
sechsmal, wobei Mehrfachbenennungen möglich waren, von den 
„Klassenkameraden“ dazu ernannt. In der Tat, stehen sich doch am 
Freitagabend die Vize-Meister der letzten Jahre gegenüber. Asbach 
bekannte sich auch dazu, eine führende Rolle zu übernehmen 
(„Leistung der vergangenen Saison bestätigen“), während Feldkirchens 
Ansprüche gesunken sind („ Mittelfeldplatz“). 
Die Vorbereitung beim TuS verlief super, daher hatte man doch mit 
einem Sieg zum Saisonstart in Horressen gerechnet. Doch „ohne fünf“ 
lag man sogar in Rückstand und war schließlich mit einem Punkt 
zufrieden. Jetzt hofft man natürlich, dass sich das TuS-Lazarett bis 
Freitagabend leert. 
Die SG Feldkirchen hat bisher folgende drei Pflichtspiele 
ausgetragen:  
2:1 VfB Linz II (Kreispokal), 2:4 SG Elbert (Rheinlandpokal) und 4:0 
SV Rheinbreitbach (Meisterschaft). In diesen drei Pflichtspielen hat die 
SGF bereits 22 Spieler, darunter drei Torhüter, eingesetzt. Das zeigt, 
dass die SGF derzeit ähnliche Personalprobleme wie der TuS hat. 
„Fünf Verletzte und vier Urlauber haben meinen Kader gewaltig 
ausgedünnt“, entschuldigte SGF-Trainer Dirk Schröder die dünn 
besetzte Reservebank im ersten Meisterschaftsspiel, auf der er selber 
auch Platz nahm. Dennoch reichte es nach einer Leistungssteigerung 
in der zweiten Halbzeit zu einem klaren 4:0 (0:0) Sieg über den 
SV Rheinbreitbach. 
Kader (3 Pflichtspiele): 
Tor: Mirko Jakobs, Stefan Linnig, Lukas Pinhammer  
Abwehr: Frederik Busch, Adrian Dott, Michael Lo Iacono, Florian 

Nußbaum, Marc Schuster, Joachim Stollhof, Michael Storm, 
Kevin Volk 

Mittelfeld: Dominik Fuchsius, Michael Goldscheid, Sven Kohl, 
Christian Schuster, Benedikt Stollhof, Jonas Triesch, Niklas 
Wagner 

Angriff: Alexander Lo Iacono, Bastian Jakobs, Sebastian Seemann, 
Trainer: Dirk Schröder, Marc Schuster (Co) 
Torschützen: 
Adrian Dott 4, Sebastian Seemann 2, Dominik Fuchsius, Jonas Triesch 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Feldkirchen (Freitag, 20.15 Uhr) 
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OBERLIGA  (16.08.): 

01) WIESBACH 3 9 :3 9 
02) HAUENSTEIN 3 8 :2 9 
03) NEUNKIRCHEN 3 7 :3 7 
04) JÄGERSBURG 3 5 :1 7 
05) MEHRING 3 5 :3 7 
06) BURGBROHL 3 9 :4 6 
07) GONSENHEIM 3 5 :4 6 
08) LUDWIGSHAFEN 3 4 :3 6 
09) TUS  KOBLENZ 3 5 :4 4 
10) KARBACH 3 4 :4 4 
11) VÖLKLINGEN 3 2 :5 4      
12) PFEDDERSHEIM 3 4 :4 3 
13) PIRMASENS  II 3 3 :4 2 
14) WIRGES 3 2 :4 1 
15) SCHOTT  MAINZ 3 2 :5 1 
16) SALMROHR 3 5 :10 0 
17) ELVERSBERG  II 3 2 :8 0 
18) ZWEIBRÜCKEN 3 2 :12 0 
  
VERBANDSLIGA  (16.08.): 
01) NEITERSEN 2 6 :1 6 
02) ANDERNACH 2 5 :1      6 
02) MÜLHEIM 2 5 :1 6    
04) ENGERS 2 6 :3      6  
05) SCHODEN 2 5 :3      6 
06) MORBACH 2 4 :2      4 
06) TRIER-TARFORST 2 4 :2      4 
08) MAYEN 2 4 :2 3 
09) EISBACHTAL 2 2 :3      3  
10) MALBERG 2 1 :2      3 
11) RW  KOBLENZ 2 1 :2      1   
11) TUS  KOBLENZ  II 2 1 :2     1 
13) MENDIG 2 1 :3      1 
14) SCHWEICH 2 1 :4      1     
15) BADEM 2 3 :5      0       
16) KONZ 2 3 :6     0 
17) BETZDORF 2 1 :4      0       
18) BAD  BREISIG 2 0 :7      0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (16.08.): 

 
01) MONTABAUR 1 4 :0      3 
02) WESTERBURG 1 3 :0      3   
03) ELLINGEN 1 3 :1      3 
04) BAD  EMS 1 2 :0      3     
04) HUNDSANGEN 1 2 :0      3 
04) WEITEFELD 1 2 :0      3      
07) MÜSCHENBACH 1 3 :2      3 
08) LINZ 1 2 :1      3 
09) BEROD 1 2 :3      0 
10) WINDHAGEN 1 1 :2      0      
11) ELBERT 1 1 :3      0 
12) HAMM 1 0 :2          0 
12) OSTERSPAI 1 0 :2      0        
12) WIRGES  II 1 0 :2      0 
15) PUDERBACH 1 0 :3      0       
16) WISSEN 1 0 :4      0     
      
   
KREISLIGA   A  (16.08.): 
 
01) NEUSTADT 1 7 :2      3 
02) FELDKIRCHEN 1 4 :0      3 
03) STEINEFRENZ 1 1 :0      3 
04) AHRBACH 1 2 :2      1   
04) ASBACH 1 2 :2      1 
04) HORRESSEN 1 2 :2      1 
04) MAISCHEID 1 2 :2      1    
08) NAUORT 1 0 :0      1 
08) ROSSBACH 1 0 :0      1 
10) LINZ  II 0 0 :0      0     
10) NIEDERBREITBACH 0 0 :0      0   
12) RENGSDORF 1 0 :1      0   
13) RHEINBREITBACH 1 0 :4      0 
14) HEIMBACH-WEIS 1 2 :7      0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (16.08.): 

 
01) ST. KATHARINEN 1 4 :0      3 
02) VATANSPOR  NR 1 5 :2      3 
03) ELLINGEN  II 1 3 :2      3    
04) OBERLAHR 1 1 :0      3  
04) Rh ´BREITBACH  II 1 1 :0     3 
06) GÜLLESHEIM 1 2 :2      1   
06) OBERBIEBER 1 2 :2      1 
06) PUDERBACH  II 1 2 :2      1 
06) RHEINBROHL 1 2 :2      1 
10) NEUSTADT  II 1 2 :3      0    
11) MELSBACH 1 0 :1      0  
11) WINDHAGEN  II 1 0 :1      0   
13) IRLICH 1 2 :5      0   
14) CSV  NEUWIED 1 0 :4      0   
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (16.08.): 
 
01) BAD  HÖNNINGEN 1 5 :1 3   
02) ATASPOR  UNKEL 1 4 :0 3  
03) VFL NEUWIED 1 5 :3      3 
04) FC  UNKEL 1 1 :0      3 
04) HSV  NEUWIED 1 1 :0      3 
06) ASBACH  II 1 1 :1      1 
06) FELDKIRCHEN  II 1 1 :1      1 
08) ERPEL 0 0 :0     0 
08) N ´BREITBACH  II 0 0 :0      0  
10) DATTENBERG 1 0 :1      0 
10) OBERBIEBER  II 1 0 :1      0   
12) LEUTESDORF 1 3 :5      0  
13) OTTOMAN  NR 1 1 :5      0 
14) RENGSDORF  II 1 0 :4      0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Der TuS-Reserve, deren Trainingsvorbereitung noch nicht abgeschlossen ist, 
stand ein schweres Fußball-Wochenende bevor: Drei Spiele in vier Tagen! 
Das sollte somit eine größere Herausforderung werden.  

Am Donnerstagabend musste Asbach II im Amtspokal gegen den starken 
SV Windhagen II antreten, der später souverän den Amtspokal gewann. 
Oberstes Ziel von Ewald Winter, der TuS-Trainer Andy Buslei urlaubsbedingt 
vertrat, war daher, möglichst lange nicht in Rückstand zu geraten. Doch diese 
Taktik hielt gefühlt eine Minute, dann fiel schon das Gegentor. Ok, damit muss 
man leben und weiterspielen. Das haben wir auch getan und nach ca. 
10 Minuten einen herrlichen Konter über Kevin Fuchs gefahren. Der startete 
über rechts durch, flankte präzise in die Mitte, wo Thiemo Winter goldrichtig 
stand und den Ausgleich erzielen konnte. Erst ein mehr als fragwürdiger 
Elfmeter brachte uns auf die Verliererstraße, weil zu diesem Zeitpunkt die 
Kraft nicht mehr reichte, um nochmal eine Wende zu schaffen. Oliver Klein 
schaffte noch eine kleine Ergebniskorrektur mit einem sehenswerten 
Weitschuss zum 2:5. 

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christian Hoppen, Marcel Anhalt, David Buslei, 
Kevin Fuchs, Lukas Dahl, Dan Zimmermann, Manuel Hardt, Marius Strüder, 
Thiemo Winter, Uli Sessenhausen, Markus Dahl, Maxi Schulz, Oliver Klein  

Nach dem anstrengenden Pokalspiel mit Verlängerung vom Vortag musste die 
TuS-Reserve 17 Stunden (!) später um Platz 3 im Amtspokal gegen die 
SG Neustadt/Fernthal II antreten. Es war somit keine übermäßige Laufarbeit 
zu erwarten. Zum Glück waren noch ein paar frische Kräfte gekommen, 
sodass wir doch einigermaßen dagegen halten konnten. Dennoch zeigte sich 
gegen Ende des Spiels, dass die meisten nicht die Kondition für 90 Minuten 
hatten. Die Führung der Neustädter glich Dan Zimmermann durch einen tollen 
Kopfball nach einer Ecke aus. Jürgen Pohl glich die erneute Führung ebenfalls 
nach einer Ecke aus. Als dann kurz vor Schluss das 3:2 für Neustadt fiel, war 
der Widerstand gebrochen und ein erneuter Ausgleich nicht mehr möglich.  

Fazit: Insgesamt muss man aber sagen, dass die Mannschaft sich in drei 
Tagen super verkauft hat. Gegen 2 B-Ligisten hat sie gut mitgehalten und 
zwischendurch ein schweres Pokalspiel gewonnen. Weiter so !!!  

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christian Hoppen, Marcel Anhalt, David Buslei, 
Kevin Fuchs, Lukas Dahl, Dan Zimmermann, Manuel Hardt, Marius Strüder, 
Thiemo Winter, Stefan Knopp, Marc Erlebach, Dustin Straube, Andrei Anders, 
Jürgen Pohl 

Robert Winter 

TuS Asbach II: Nur 4.Platz im Amtspokal 
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Vor dem Spiel bei der SG Herschbach II gab es große 
Personalprobleme. Da die A-Jugend gleichzeitig ein Spiel austrug, 
stand kein Jugendspieler zur Verfügung. Zum Glück durften zwei 
Stammspieler der Ersten eingesetzt werden, da deren Pokalspiel 
bereits am Donnerstag ausgetragen wurde. Bei den hohen 
Temperaturen ging es darum, die Kräfte gut einzuteilen, um bis zum 
Ende durchzuhalten. Das führte dann dazu, dass es keinem gelang, 
den entscheidenden Treffer zu landen. In der Verlängerung erzielte 
dann die SGH sehr schnell den Führungstreffer (92.). Beim „golden 
goal“ wäre die Partie nun nach zwei Minuten beendet gewesen. So 
mussten die Akteure noch lange 28 Minuten dem Ball hinterher 
„laufen“. Irgendwie hatte man das Gefühl, dass sich beide 
Mannschaften mit dem Ergebnis zufrieden gaben und den Schlusspfiff 
herbeisehnten. Diese scheinbare Sicherheit führte dazu, dass die 
SGH-Abwehr unkonzentriert agierte. Und „aus heiterem Himmel“ 
gelang plötzlich Dan Zimmermann mit einer Energieleistung der 
Ausgleich (95.). Und die Krönung war dann noch die Führung durch 
Jonathan Buballa (104.)  

Aufstellung: Waldemar Komor, Lukas Dahl, Peter Winkler, Marcel 
Anhalt, Nico Sven Hermann, David Buslei, Maxi Ditscheid (65. Dustin 
Straube), Jonathan Buballa, Christian Hoppen, Markus Dahl (65. Jan 
Niklas Jeske), Dan Zimmermann (Bericht: Robert Winter) 

Der nächste Gegner, der ESV Siershahn II, war erneut „Neuland“ für 
den TuS. Doch man wollte sich gar nicht nach dem Gegner richten. Die 
Ansage von Coach Ewald Winter war daher klar: das Spiel selber in die 
Hand nehmen und unnötige Laufwege verhindern. Nach einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit kam dann die entscheidende Szene. 
Asbach spielte sich den Ball in der Abwehr hin und her, um eine Lücke 
im Mittelfeld zu finden. Doch leider unterlief einem TuS-Verteidiger 
dabei ein Fehlpass, sodass ein ESV-Spieler den Ball abfangen konnte 
und schon stand es 0:1 (69.). Diesen Fehler wollte man schleunigst 
ausbügeln und schaltete auf Offensive um. Doch dieser „Schuss“ ging 
nach hinten los. Die Gastgeber fingen einen Asbacher Angriff ab und 
fuhren mit einem langen Ball einen Konter, der zum 0:2 (73.) führte.  

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Tobias Hoever, Marcel 
Anhalt, Kevin Fuchs, David Buslei (59. Marius Strüder), Thiemo Winter, 
Manuel Hardt, Jonathan Buballa, Christian Hoppen, Dan Zimmermann 
(Bericht: Christian Hoppen) 

TuS Asbach II: Sieg und Niederlage im Kreispokal 
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Im ersten Meisterschaftsspiel der neuen Saison musste die Asbacher 
Zweite bei der Reserve der SG Feldkirchen antreten. Da der 
Kunstrasenplatz in Feldkirchen noch nicht freigegeben ist, wurde die 
Partie auf dem Rasenplatz in Hüllenberg ausgetragen. 

Die erste Halbzeit verlief weitgehend sehr ausgeglichen. Beide 
Mannschaften schenkten sich nichts und agierten mit erstaunlich 
hohem Tempo. Aber mehr als kleinere Torchancen sprangen dabei 
nicht heraus. Kurz vor der Pause dann eine erste große Gelegenheit 
für den TuS (40). Thiemo Winter eroberte sich den Ball an der rechten 
Außenlinie und schickte David Buslei „auf die Reise“, der mit dem Ball 
zur Grundlinie lief und dann flach in den Strafraum flankte, doch Kevin 
Fuchs verfehlte den Ball ganz knapp.  

Nach der Pause kam Asbach zunächst unverändert aus der Kabine, 
dennoch wurden schon einmal die Auswechselspieler zum Aufwärmen 
geschickt. Und bald musste auch Coach Ewald Winter eine 
Veränderung vornehmen, denn die Platzherren gingen nach einem 
langen Ball in die Spitze mit 1:0 in Führung (50.). Erstaunlich, wie die 
Asbacher Mannschaft diesen Rückstand wegsteckte. Es folgten 
nämlich Chancen auf Chancen, besonders durch David Buslei (55.) 
und durch den eingewechselten Tobias Schmitz (58., 63.). Und 
schließlich wurde das Engagement der Asbacher durch den Ausgleich 
(68.) belohnt. Einen Freistoß von Tobias Hoever verlängerte Christian 
Scholke per Kopf zu Thiemo Winter, der aus 11m freistehend 
einschieben konnte. 

Jetzt wollte Asbach noch mehr. Tobias Schmitz eroberte sich den Ball 
im Mittelfeld und über Thiemo Winter kam der Ball zu Maxi Ditscheid, 
dessen Schuss aber knapp am SG-Tor vorbei ging. Kurz danach eine 
Schrecksekunde: TuS-Keeper Maxi Schulz musste mit einem 
„Pferdekuss“ ausgewechselt und durch Maxi Ditscheid ersetzt werden. 
Dennoch gehörte die letzte Aktion noch einmal dem TuS, doch es war 
leider nur ein Lattenknaller von Thiemo Winter (85.). 

Fazit: Asbach zeigte großen Kampfeinsatz, ließ sich von dem 
Rückstand nicht beeindrucken, kam zurück ins Spiel und war einem 
Dreier sehr nahe. 

Aufstellung: Maxi Schulz (75. Christian Hoppen), Lukas Dahl, Tobias 
Hoever, Marcel Anhalt, Christian Scholke, Thiemo Winter, David 
Buslei, (58. Maxi Ditscheid),  Manuel Hardt, Maik Römer, Kevin Fuchs 
(50. Tobias Schmitz), Dan Zimmermann 

Christian Hoppen 

SG Feldkirchen II – TuS Asbach II  1:1 (0:0) 
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> aus der Jugend 

 Heimkehrer 

 Rückkehrer 

 Neuzugang 

Geburtsjahr  1996 Im TuS seit 1996 

Position 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

LieblingsVerein Bayern München 

LieblingsSpieler Sebastian Schweinsteiger 

Mittelfeld  

F-Jugend E-Jugend 

D-Jugend 
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B e i t r i t t s e r k l ä r u n g  
 

Beitragszahler   
 

  
Name, Vorname, Straße/Postfach, PLZ, Ort   

  
Telefon / eMail-Adresse (freiwillig)   

Mir ist bekannt, dass eine Kündigung der Mitgliedschaft nur schriftlich (Förderverein des TuS 1882 Asbach e.V., 
Köttinger Str. 16, 53567 Asbach) erfolgen kann! 

Ich möchte jährlich folgenden Betrag in Höhe von ____________ € entrichten. (Mindestbeitrag 100,00 € pro Jahr) 

Hiermit erkläre ich für oben genannte Person den Eintritt in den Förderverein des TuS 1882 Asbach e.V.  

und 

ich verpflichte mich zur Zahlung des entsprechenden Mitgliedsbeitrages.   

  Datum / Unterschrift 

 
SEPA-Lastschriftmandat  / SEPA Direct Debit Mandate 

Zahlungsempfängers / Creditor:  Förderverein TuS 1882 Asbach e.V., Köttinger Str. 16, 53567 Asbach 

Gläubiger-Identifikationsnummer / Creditor identifier: DE17ZZZ00000890996 

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen) / Mandate reference (to be completed by the creditor): 

  

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger (Name siehe oben), Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe oben) 
auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

By signing this mandate form, you authorise (A) the creditor (name see above) to send instructions to your bank to debit your account 
and (B) your bank to debit your account in accordance with the instructions from the creditor (name see above). 

As part of your rights, you are entitled to a refund from your bank under the terms and conditions of your agreement with your bank. A 
refund must be claimed within 8 weeks starting from the date on which your account was debited. 

Zahlungsart / Type of payment:  Wiederkehrende Zahlung / Recurrent payment 
  Einmalige Zahlung / One-off payment 

Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber) / Debtor 

Name / name:   

Straße und Hausnummer / Street name and number:   

Postleitzahl, Ort und  Land / Postal code, city and Country:      

IBAN  (max. 35 Stellen characters):   

BIC (8 oder 11 Stellen) / BIC (8 or 11 characters):   

Ort / Location und Datum (TT/MM/JJJJ) / 
Date (DD/MM/YYYY):   

Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) /  
Signature(s) of the debtor:    

(Falls  Sie einen Widerruf der Beitragszahlung bei Ihrer Bank beabsichtigen, bitten wir Sie uns vorher darüber  zu informieren, damit wir 
die Gelegenheit haben, die Sachlage zu klären. (Es entstehen uns bei jedem Widerruf Kosten in Höhe von 6,00 €).  

Danke! 

Werde Mitglied im Förderverein und unterstütze den Fußball des TuS Asbach! 

Wie? Formular einfach ausfüllen und bei Heinz-Josef Klein oder Robert Winter abgeben. 

 

Förderverein des TuS 1882 Asbach e.V. 
Fußball • Jugendfußball 

  
1.Vorsitzender: Heinz-Josef Klein � 02683 / 43570 
Schatzmeister: Andreas Bürling � 02683 / 50524  Stand: 08/2015 
Bankverbindung: IBAN BIC 
Raiffeisenbank Neustadt eG DE16570692380000371741 GENODED1ASN 
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A-Jugend (1 Mannschaft): 
Herbert Büllesbach, Freddy Buballa, Kai Hiebert 
 
B-Jugend (1 Mannschaft): 
Daniel Schulte, Kilian Limbach 
 
C-Jugend (1 Mannschaft): 
Marcel Hanke, Peter Hammelstein, Lothar Eckloff, Wolfgang Bisch 
 
D-Jugend (2 Mannschaften): 
Wilfried Borens, Daniel Borens, Michael Schulz, Maxi Schulz 
 
E-Jugend (3 Mannschaften): 
Nico Hermann, Fabian Schulte, Marcel Konrad, Dominik Donner, Maxi 
Grigoleit, Peter Hack 
 
F-Jugend (1 Mannschaft): 
Thomas Salz, Philipp Germscheid 
 
Bambini (1 Mannschaft): 
Norbert Ditscheid, Joost van den Berg 
 
B-Mädchen (1 Mannschaft): 
Michael Wolfshohl 
 
E-Mädchen (1 Mannschaft): 
Dorina Harnisch 
 
 
Tormädchen gesucht 
Die B-Juniorinnen suchen für die neue Saison dringend ein neues 
Tormädchen, das im Alter von 14 – 17 Jahren sein sollte. Nähere 
Informationen beim Trainer Michael Wolfshohl: 02683 / 939574 bzw. 
m.wolfshohl@gmx.de 
 

Jugend – Trainer – Betreuer 2015 / 16 
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Freitag, 21.08.: 
TuS Asbach – SG Feldkirchen (20.15 Uhr) 
 
Samstag, 22.08.: 
TuS Asbach II – FC Ottoman Neuwied (18 Uhr) 
SV Remagen – JSG Asbach/Buchholz A (18.30 Uhr) 
 
Sonntag, 23.08.: 
TuS Asbach D: Turnier mit acht Mannschaften (10 Uhr) 
 
Donnerstag, 27.08.: 
JSG Asbach/Buchholz B – SV GW Mühleip (19.30 Uhr) 
 
Freitag, 28.08.: 
SV Buchholz – TuS Asbach D II (18 Uhr) 
 
Samstag, 29.08.: 
JSG Asbach/Buchholz B – VfL Hamm (15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Güllesheim (Buchholz, 16 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Rheinbreitbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 30.08.: 
SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II (Niederbreitbach, 12.30 Uhr) 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach (Waldbreitbach, 15 Uhr) 
 
 
D-Jugend 
Wie im vergangenen Jahr führen die TuS-Verantwortlichen eine 
Trainingswoche für die beiden D-Jugend-Mannschaften durch. Von 
Montag, 17.08., bis Freitag, 21.08., wird täglich auf dem Asbacher 
Sportplatz trainiert. Zum Abschluss dieses „Trainingslagers“ wird am 
Sonntag, 23.08., in der Zeit von 10 – 15 Uhr der „Silverflex-Cup 2015“ 
ausgetragen. 
Folgende acht Mannschaften nehmen daran teil: : 
SG Wattenscheid 09, ESV Siershahn (2 Mannschaften), 
TuS Oberpleis, SV Roßbach, JSG Atzelgift, SV Buchholz und der 
TuS Asbach 
 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


